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US-ZOLLUPDATE

Kernbotschaft: nicht „+10 %“, sondern Top-up
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Section 122 ist ausgelaufen. Section 301 

Forced Labor gilt seit 24.07.2026, 00:01 Uhr U.S. 

Eastern Time.

Für EU-Waren wird nur MFN-Zoll + neuer 

Section-301-Zoll grundsätzlich auf 10 % 

aufgefüllt.

• Keine allgemeine Deckelung der gesamten Einfuhrabgabenlast.

• AD/CVD, bestehende China-Maßnahmen, MPF/HMF oder andere Abgaben bleiben separat zu 

prüfen.

• Kein Stacking mit Section 232: Section-232-Waren sind vom neuen Forced-Labor-Zoll nach 

Section 301 ausgenommen.

• Ursprung, HTSUS, Chapter 99 und Ausnahmen entscheiden je Sendung.

Prüfhinweis: Die 10-%-Aussage gilt nur für die Summe aus regulärem MFN-Zoll und dem neuen Forced-Labor-Zoll nach 

Section 301.
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Zeitliche Anwendung und Transitfenster
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24.07.2026, 00:01 ET

Start der neuen Section-301-

Maßnahme

28.07.2026, 00:01 ET

Transit-Ausnahme geschlossen

Heute

Nur noch Altfälle dokumentieren

• Maßgeblich: Entry for consumption oder withdrawal from warehouse.
• Ursprung ist nach US-zollrechtlichen Regeln zu bestimmen; Versandland und Rechnungsaussteller 

genügen nicht.
• Transit: Nur Ware, die vor dem Stichtag am Verladehafen auf ein Schiff geladen wurde und auf dem 
finalen Transportweg in die USA war.

• Nachweis: Bill of Lading, Vessel/Port, Transportstatus, Entry-/Withdrawal-Timestamp.
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Tarifmatrix: Ursprung entscheidet
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Ursprungsgruppe Mechanik Hinweis

EU und Taiwan Top-up auf 10 % Bei MFN ≥ 10 %: neuer Sec. 301 = 0 %. Section 232 vorher prüfen.

Japan, Korea, Schweiz Top-up auf 12,5 % Differenz zwischen MFN und 12,5 %.

10-%-Gruppe MFN + 10 %
u. a. UK, Canada, Mexico, India; USMCA-Ausnahme für duty-free CA/MX 

prüfen.

Übrige untersuchte Volkswirtschaften MFN + 12,5 % u. a. China, Türkiye, Vietnam, Brazil, Australia; weitere Zölle möglich.

Vorbehalt: Produktausnahmen, Chapter-99-Regeln, Section 232, AD/CVD und Sonderverfahren können die Matrix 

durchbrechen.
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EU-Waren: Net-of-MFN-Mathematik
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Für nicht ausgenommene EU-Waren ohne Section-232-Unterstellung füllt Section 301 nur die Differenz 
bis zur 10-%-Marke auf.

MFN-Zoll Neuer Sec. 301 Summe MFN + neuer Sec. 301 Einordnung

0 % 10 % 10 % voller Top-up

4 % 6 % 10 % Auffüllung

8 % 2 % 10 % Auffüllung

10 % 0 % 10 % kein neuer Sec.-301-Zoll

12 % 0 % 12 % MFN bleibt höher; weitere Abgaben möglich

Merksatz: „15 % Gesamtbelastung“ oder „10 % Zoll“ ist ohne HTSUS, Ursprung, Chapter 99 und Sondermaßnahmen 

gefährlich verkürzt.
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Section 232: ausdrückliche Nichtkumulation
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Wenn Ware oder Warenteil einem Section-232-Zoll unterliegt, fällt der neue Forced-Labor-Zoll 

nach Section 301 nicht zusätzlich an.

• Der Section-232-Zoll selbst bleibt anwendbar.
• Entscheidend ist die konkrete Section-232-Chapter-99-Position, nicht die bloße Warenbezeichnung.

• Betroffen sein können insbesondere Stahl-, Aluminium- und Kupferwaren bzw. Derivate, Fahrzeuge und 
Fahrzeugteile, schwere Nutzfahrzeuge, bestimmte Holzprodukte und bestimmte Halbleiterwaren.
• Prüfreihenfolge: erst Section 232 / Chapter 99 klären, dann Section 301 Forced Labor berechnen.

Praktische Folge Die Section-232-Ausnahme ist kein Freifahrtschein: MFN, Section 232, AD/CVD und weitere 

Abgaben bleiben je Einfuhr zu prüfen.
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Ausnahmen: HTSUS und Chapter 99 treiben die 

Prüfung
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1 HTSUS + Chapter 99

Exakte Unterposition ermitteln; bloße 

Produktbeschreibung genügt nicht.

2 Annex-Ausnahmen

Produkt- und länderspezifische Ausnahmen anhand 

der einschlägigen U.S. Note prüfen.

3 Sondermaßnahmen

Section 232, China-Section-301, AD/CVD, 

MPF/HMF und weitere Abgaben separat prüfen.

Chapter 99 Funktion bei EU-Waren

9903.05.38 MFN ≥ 10 %: neuer Forced-Labor-Sec.-301-Zoll = 0 %

9903.05.39 MFN < 10 %: Top-up auf 10 %

9903.05.85 Transit-Ausnahme nur für rechtzeitig angemeldete/entnommene Altfälle

9903.05.90 Section-232-Waren: kein neuer Forced-Labor-Sec.-301-Zoll

9903.05.97 EU-spezifische Produktausnahmen nach U.S. Note 52(j)(2)
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Sonderverfahren und Einfuhrstatus
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Chapter 98

Ordnungsgemäße Chapter-98-Anmeldungen sind grundsätzlich ausgenommen. Bei 9802.00.40 / .50 / .60 / .80 

fällt Section 301 nur auf Reparatur-, Bearbeitungs- bzw. maßgeblichen Mehrwert an.

Foreign Trade Zones

Betroffene Waren, die ab Wirksamkeit der Maßnahme in eine FTZ aufgenommen werden, sind grundsätzlich nur 

mit Privileged Foreign Status zuzulassen, sofern Domestic Status nicht einschlägig ist.

USMCA / Canada / Mexico

Kanada-/Mexiko-Waren sind nur dann ausgenommen, wenn sie bei der Einfuhr tatsächlich zollfrei nach USMCA 

behandelt werden. Dokumentation in der Zollakte sichern.
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HCC Import-Checkliste für die Mandantenakte
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1 Ursprung

U.S.-zollrechtlichen 

Warenursprung belegen.

2 HTSUS

Unterposition und regulären 

MFN-Zoll verifizieren.

3 Chapter 99

Einschlägige Zusatzpositionen 

bestimmen.

4 Section 232

Ausschluss vom neuen Sec.-301-

Zoll zuerst prüfen.

5 Tarifweg

Top-up, additiv 10 %, additiv 12,5 

% oder Ausnahme.

6 Weitere Abgaben

AD/CVD, China-301, Section 

338, MPF/HMF prüfen.

7 Sonderverfahren

Chapter 98, 9802, Warehouse, 

FTZ, USMCA dokumentieren.

8 Kosten & Verträge

Incoterms, IoR, landed cost und 

Duty-Klauseln aktualisieren.

Unverbindliche Kurzinformation: tatsächliche Zollbelastung je Sendung anhand Ursprung, HTSUS, Chapter 99, Präferenzen, 

Sonderverfahren und weiterer Abgaben prüfen.
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Was jetzt anzupassen ist
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Für bestehende Unterlagen und Mandanteninformationen

• Key Message ändern: keine pauschale „Gesamtbelastung 10 %“, sondern Summe MFN + neuer 

Sec.-301-Zoll.

• Section-232-Ausnahme sichtbar machen: kein Stacking mit neuem Forced-Labor-Zoll.

• Transittext korrigieren: „loaded onto a vessel“ am Verladehafen, finaler Transportweg, 

Entry/Withdrawal vor 28.07.2026, 00:01 ET.

• Ländergruppen ergänzen: stets Vorbehalt für Produktausnahmen, Chapter 99, USMCA und 

Sondermaßnahmen.

• Verträge prüfen: IoR, Incoterms, Duty-Klauseln, Nachweispflichten und Broker-Instruktionen 

aktualisieren.

HCC-Empfehlung: vor jeder US-Einfuhr einen dokumentierten „Origin + HTSUS + Chapter 99 + 

Sondermaßnahmen“-Check durchführen.
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Quellen und Prüfhinweis
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Primärquellen für die operative Prüfung

• USTR Final Action Notice einschließlich U.S. Note 52 und Annexlisten

• USTR Press Release und Fact Sheet vom Juli 2026

• White House Presidential Memorandum vom 23.07.2026

• CBP-/CSMS- und HTSUS-Umsetzungshinweise

• 19 C.F.R. 146.41 / 146.43 / 141.69 für FTZ- und Entry-Fragen

• Ergänzend: AußenwirtschaftsCenter Washington / Pearl Cohen, Webinar „US-Zollupdate“, 28.07.2026

Stand dieser Präsentation: 31.07.2026. Die Darstellung ist eine unverbindliche Kurzinformation; maßgeblich sind die jeweils 

aktuellen US-Rechtsquellen und die operative CBP-/HTSUS-Umsetzung.
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